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Kloster Unser Lieben Frauen
Das Kloster Unser Lieben Frauen als romanisches Bau en  -
semble ist das älteste erhaltene Gebäude Magdeburgs. 
Es wurde um 1017/18 durch den Magdeburger Erzbi-
schof Gero gestiftet und erlebte als Prämonstratenser-
kloster ab 1129 unter Erzbischof Norbert von Xanten 
seine größte Blütezeit. Die Klosterkirche wird als Kon-
zerthalle „Georg Philipp Telemann“ genutzt, die wei-
teren Gebäude als Kunstmuseum der Landeshauptstadt 
Magdeburg.

 Café, Konzerthalle und Kunstmuseum barrierefrei
 Behinderten-WC

Magdeburger Dom
Der Magdeburger Dom ist der erste gotische Kathe-
dralbau auf deutschem Boden und einer der großen 
Kirchenbauten Deutschlands.

Seine Ursprünge gehen zurück in das Jahr 937, als Otto I. 
ein Kloster zu Ehren des Heiligen Mauritius gründete 
und 968 zur Kathedrale (Sitz eines Erzbischofs) erheben 
ließ. 1209 brannte dieser Kirchenbau ab. Der Bau der 
gotischen Kathedrale dau erte über 300 Jahre vom Bau-
beginn 1209 bis zur Vollendung der Türme im Jahr 1520. 

 mobile Rampe für Rollstuhlfahrer 
  am Haupteingang (Nordseite)

Altes Rathaus
1631 als frühbarockes Gebäude nach der Zerstörung 
Magdeburgs im 30-jährigen Krieg errichtet, im 
2. Weltkrieg zerstört und wiederaufgebaut. Die durch-
gängige Modernisierung bis 2005 erfolgte behinder-
tengerecht.

 Behinderten-WC
 Aufzug

Johanniskirche
Die Johanniskirche war bis zur Zerstörung im 2. Welt-
krieg die wichtigste Pfarrkirche der Stadt Magdeburg.
Heute wird diese gotische Hallenkirche als anspruchs-
volles Veranstaltungszentrum genutzt.

 Behinderten-WC
 Aufzug zu den Konferenzräumen

DIE GRÜNE ZITADELLE® VON MAGDEBURG
Unübersehbar reiht sich das letzte architektonische 
Werk des Künstlers Friedensreich Hundertwasser in 
den Breiten Weg ein und markiert den Schnittpunkt 
mit dem Weg zum Kloster Unser Lieben Frauen.

 Behinderten-WC im Innenhof
 Aufzug im Turm

vom Alten Rathaus durch 
das Domviertel zur Elbe
www.magdeburg-tour is t .de
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Restaurants
Für das leibliche Wohl sorgen in der Magdeburger 
Innenstadt zahlreiche Restaurants, Gaststätten, Cafés 
und Bistros. Einige verfügen über ein Behinderten-WC.

Parkplätze für Behinderte
Im Innenstadtbereich befi nden sich am Alten Markt, 
entlang des Breiten Weges, an der Fürstenwallstraße 
sowie am Domplatz Parkplätze für Behinderte.

Weitere Hinweise
Der „Stadtführer für behinderte Menschen“ in Magde-
burg mit weiteren nützlichen Informationen kann im 
Internet unter www.magdeburg.de (Bürger/Soziales 
und Gesundheit/Behinderte) eingesehen werden.

Wichtige Informationen
• Tourist-Information Magdeburg
 Ernst-Reuter-Allee 12, 39104 Magdeburg
 Telefon: 0391 / 194 33
 Fax: 0391 / 838 04 30
 E-Mail: info@magdeburg-tourist.de
 Internet: www.magdeburg-tourist.de

• Magdeburg Marketing Kongress und Tourismus GmbH
 Offi zieller Touristikplaner der Landeshauptstadt Magdeburg 
 Domplatz 1b, 39104 Magdeburg
 Telefon: 0391 / 838 03 21
 E-Mail: presse@magdeburg-tourist.de
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Eine barrierefreie Nutzung des öffentlichen Rau-

mes für behinderte und ältere Menschen lässt 

sich fast überall erreichen. An der schrittweisen 

Umsetzung dieses Zieles wird in der Landeshaupt-

stadt Magdeburg fortlaufend weitergearbeitet. 

Barrierefreiheit ist für viele behinderte und alte 

Menschen eine wesentliche Voraussetzung für 

eine selbständige Lebensführung in der eigenen 

häuslichen Umgebung und die Basis für Mobilität 

in Alltag, Beruf und für die Teilnahme am öffentli-

chen Leben.

Mit dem vorliegenden Wegweiser soll jedem Bürger 

die Möglichkeit zur barrierefreien Nutzung der 

Magdeburger Sehenswürdigkeiten entlang des 

Rundganges gegeben werden. Barrierefreiheit im 

Alltag und im öffentlichen Raum ist das Ziel.

Hier fi nden Sie nützliche Informationen zur 

barriere freien und behindertengerechten Gestal-

tung einiger Sehenswürdigkeiten:

Barrierefreie Zugänge zu den 
Sehenswürdigkeiten und zu den 
Haltestellen der Straßenbahn

Dom und Fußgängerbrücke zum ElbuferBronzemodell auf dem Domplatz 
von der Magdeburger Innenstadt 
mit Blindenschrift

barrierefrei die Landeshauptstadt Magdeburg entdecken 

JohanniskircheDas Alte Rathaus mit dem Magdeburger 
Reiter und dem Magdeburger Roland

Absenkung der Bordsteine vor dem 
Kloster Unser Lieben Frauen

Wir sind Ihr Begleiter



Anfahrt über Haltestelle Alter Markt 
bzw. Haltestelle Allee-Center 
aus allen Richtungen barrierefrei

Altes Rathaus / Alter Markt
mit Magdeburger Reiter und
Magdeburger Roland

Johanniskirche mit Konzertsaal,
Zuwegung mit glatten Platten und
geschnittenem Pfl aster

Fußgängerquerung in der Ernst-Reuter-
Allee mit blinden- und sehbehindertenge-
rechter Lichtsignalanlage

Kloster Unser Lieben Frauen 
mit neugestaltetem Klosterumfeld

DIE GRÜNE ZITADELLE® 
VON MAGDEBURG
Bauwerk von Friedensreich Hundertwasser

Dom St. Mauritius und 
St. Katharina, Tastrelief für 
Blinde und Sehbehinderte

Domplatz mit Bronzemodell von 
der Magdeburger Innenstadt 
mit Blindenschrift

Haus der Romanik, Infopunkt zur Straße 
der Romanik, historische Möllenvogtei

Bastion Cleve - Aussichtspunkt
Park am Fürstenwall,
40. Frauenort mit Sitzmöglichkeit

Fußgängerbrücke - Aussichtspunkt 
mit Elbblick, Brückenrampe zum Elbufer

Rückweg zur Haltestelle Alter Markt 
bzw. zur Haltestelle Allee-Center 
über Elbuferpromenade und Johannisberg

alternativer Rückweg zur 
Haltestelle Domplatz (ab 2012      )

alternativer Rückweg zur 
Haltestelle Leiterstraße
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Tastrelief für Blinde und Sehbehinderte am Dom
St. Mauritius und St. Katharina

barrierefrei die Landeshauptstadt Magdeburg entdecken 


